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grosse Weltwirtschaftskrise
1873

Aufschwung der Industrie nicht gleichnässig  →  Wachstumsphasen und lange Krisen.  
Weltwirtschaftskrise hatte Auswirkungen bis in die 20er Jahre und führte zum Protektionismus

Imperialismus
1870-1914

Zielstrebige Erweiterung und  systematischer Ausbau des wirtschaftlichen, militärischen,  
politischen und kulturellen Macht- und Einflussbereiches eines Staates in der Welt 
Ziel: Weltmacht, Weltherrschaft (Empire Gedanke) 
Europäische/westliche Mächte streben nach territorialer und wirtschaftlicher Expansion 
Informaler Imperialismus: 
Formale Unabhängigkeit bei wirtschaftlicher 
(„nötigenfalls“ politischer: Beratung, Kontrolle) Abhängigkeit 
Kredite mit Auflagen ,Infrastrukturprojekte ,Beratung und Technologie Export Bsp. China - Opium-
krieg 
Formaler Imperialismus 
Eroberung und Unterwerfung (militärische und politische Kontrolle)  
Kolonialverwaltung, Politische und militärische Beherrschung 
und Integration in angestrebtes Imperium Bsp. Länder in Afrika

Kolonialismus
15.Jahrhundert - Ende 2. WK

Expansion in den kulturfremden Raum, Gründung von Niederlassungen und  
Herrschaftsausdehnung über eine fremde Kultur in Afrika, Asien, Amerika 
Europäisierung der Welt

Imperialismus USA
1854

USA erzwingt mit Waffengewalt Handel mit Japan, diese lernen aus der Niederlage und nehmen 
westliche Stärken und Entwicklungen an.  

Freihandel im Welthandel
Mitte 19. Jahrhundert

Zölle in Europa abgeschafft 
→ Alle landwirtschaftlichen und industriellen Massengüter wurden auf dem Weltmarkt gehandelt. 

Monroedoktrin
1823

Innenpolitisch: Amerika den Amerikaner → Verteidigung aller amer. Interessen und Kleinstaate, 
Verdrängung von europ. Mächten aus USA

Aufstieg Bürgertum
1815

Bürgertum = Menschen, die in absolutistischen Monarchien leben und nicht dem Adel oder den 
Geistlichen angehören 
Bürgertum war von politischen Entscheidunges ausgeschlossen 
→ Französische Revolution : Bürgertum an der politischen Macht

Politische Bewegung des Liberalismus
Bürgerliche Grundanliegen

1. Achtung der Menschenrechte 
2. Gleichstellung aller Bürger vor dem Gesetz 
3. Teilung der Staatsgewalt in Legislative, Exekutive und Judikative 
4. Schutz des Privateigentums / Gewerbe und Handelsfreiheit

Aufspaltung des Bürgertums
Nach dem Aufstieg

besitzendes Bürgertum → die Bourgeoisie 
Besitzlose, die nur ihre Arbeitskraft besassen → das Proletariat

Politische Bewegung des Nationalismus
Im 19. Jahrhundert

Für einen Nationalstaat → Menschen fühlten sich aufgrund der Sprache, Herkunft und Kultur einer 
Nation zugehörig 
In fast allen europäischen Ländern war der bürgerliche Liberalismus gekoppelt mit ausgeprägtem 
Nationalismus

Aggrarrevolution
1750

Erbuntertänigkeit und Dreifelderwirtschaft wurde abgeschafft.  
neue Feldfrüchte (Kartoffeln) 
Dies änderte die Nahrungsmittelerzeugung. 

Wachstum Weltbevölkerung
1750-1919

hohe Geburtenrate und Fortschritte in der Medizin und in der Hygiene 
→ Verdreifachung der Weltbevölkerung 


